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TERMINE

jeden Donnerstag 7:40 – 7:50 Handlung der Schüler*innen des 
(Pavillon) freichristlichen Religionsunterrichts

Mittwoch, 6. Juli 19:00 39. ordentliche Mitgliederver- 
  sammlung / Pavillon 

Montag, 11. Juli 19:00 Elternabend der Klasse 1 b / Pavillon

Montag, 11. Juli  20:00  Elternabend der Klasse 1 a / Klassen- 
  raum

Dienstag, 12. Juli 19:30  Elternabend der 5. Klasse / s. Tafel

Donnerstag, 14. Juli 18:30 – 20:00 SEK / s. Tafel

Samstag, 16. Juli 10:00 – 16:00 Hofflohmarkt / Schulhof

Donnerstag, 21. Juli 20:00 EVK / s. Tafel

Donnerstag, 21. Juli – Circus Leopoldini & Varieté / Westpark
Sonntag, 24. Juli  (Zeiten s.  www.circus-leopoldini.de)

Dienstag, 26. Juli 20:00 Oberstufenkonzert / Schulhof

Mittwoch, 27. Juli 18:00 Abschlussfeier der 12. Klasse / 
Pavillon

Mittwoch, 27, Juli  20:00 Eurythmie-Aufführung / Theater

Freitag, 29. Juli letzter Schultag vor den Sommerferien
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LIEFERENGPÄSSE BEI LEBENSMITTELN FÜR DAS BISTRO

Wie Sie sicherlich alle wissen, kommt es derzeit in unterschiedlichen Sparten zu Liefereng-
pässen bzw. Lieferausfällen. Auch unser Bistro bleibt davon nicht gänzlich verschont und so 
kann es im Moment sein, dass sich der Speiseplan unvorhergesehen kurzfristig ändert. 
Es wird aber selbstverständlich nach wie vor täglich frisch und in ausreichender Menge ge-
kocht. Für Fragen steht das Bistro-Team jederzeit gerne zur Verfügung.
Inge Krag für das Bistro-Team

WEM GEHÖRT...?

Es wurde ein wie abgerissen wirkendes, goldenes Kettchen gefunden mit einer verstärkten, 
goldenen Kugelreihe. Es kann im Schulbüro abgeholt werden.
Pasquale Marti für das Schulbüro

DIE KUNSTFAHRT DER ZWÖLFTEN KLASSE

Seit wir zur Schule gehen, bewundern wir jedes Jahr aufs Neue die Marmorarbeiten der je-
weiligen zwölften Klasse. Uns erschienen die Zwölftklässler früher so unheimlich erwachsen, 
dass wir uns kaum vorstellen konnten, jemals an der Reihe zu sein und nach Azzano fahren 
zu dürfen. Und doch war es dieses Jahr soweit.

Die erste Woche unserer dreiwöchigen Klassenfahrt verbrachten wir im heißen Florenz, wo 
Frau Mayerhofer-Llanes uns mit der Renaissance bekannt machte. Uns hat die Stadt mit 
ihrer Architektur und ihrem Flair sehr gut gefallen. Von morgens bis nachmittags haben wir 
mit unserer Kunstlehrerin die historischen Kirchen und weltbekannten Galerien besichtigt. 
Am meisten fasziniert haben mich persönlich der David von Michelangelo, die Geburt der 
Venus von Botticelli und die Medici-Kapelle. Bei den Ausflügen konnten wir oft nicht glauben, 
dass diese Statuen, Gemälde und Gebäude von Menschen erschaffen wurden.

In Azzano, einem Bergdörfchen in den Apuanischen Alpen und unserem Zuhause für die 
darauffolgenden zwei Wochen, bekamen wir dann die Möglichkeit, selbst Kunst aus Marmor 
zu schaffen. Die Zeit war knapp bemessen, um eine Form oder eine Figur aus dem Stein zu-
schlagen. Trotzdem gelang es den allermeisten von uns, eine Arbeit zu schaffen, mit der sie 
selbst zufrieden sind.

Es ist beeindruckend, wie aus diesen dreckigen Steinen in dem vertrockneten Flussbett 
sechsundzwanzig wohlgeformte weiße Marmorarbeiten geworden sind. Dafür war ein Pro-
zess nötig, der seine Zeit braucht, denn wie Herr Bonasia immer sagte: „Es ist ein Dialog 
mit dem Stein, man kann nicht allein die Form bestimmen, der Stein bestimmt mit.“ Das 
Steinhaupraktikum in Azzano war für uns alle eine fast magische Erfahrung und ein wunder-
schöner Abschluss unserer Waldorfschulzeit. Abgesehen davon hatte die Arbeit am Stein 
einen noch größeren Wert durch die vorausgegangene Zeit in Florenz. Die Eindrücke, die wir 
in dieser durch und durch künstlerischen Stadt gesammelt hatten, haben uns einen verän-
derten Zugang zum Steinhauen ermöglicht.
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Jetzt sind wir es, die die Marmorarbeiten im Foyer der Schule ausstellen. Das ist auf der einen 
Seite bedrückend, weil es ein nahendes Ende unserer Schulzeit bedeutet, auf der anderen 
Seite sind wir einfach dankbar für diese wunderschönen drei Wochen, die damit verbunden 
waren.
Emma Karl für die 12. Klasse

DIE HAUSMEISTER RÄUMEN (GNADENLOS) AUF!

Immer wieder bleibt eine Menge stehen und liegen: Von Trinkflaschen, Beuteln, Klamotten, 
Schuhen bis zu Rollern und Fahrrädern ist alles dabei.

In den Sommerferien ist es soweit und wir sammeln wieder einmal ALLES ein und entsor-
gen es oder spenden die noch guten Sachen.

Wir bitten daher alle Schülerinnen und Schüler, deren Elternhäuser und alle anderen Per-
sonen, die unser Gelände nutzen, ihre Besitztümer vollständig aus dem Schulhaus und 
vom Hof zu entfernen.

Mit herzlichen Grüßen,
die Hausmeister Andrea und Mex
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SEK ZUM THEMA MYTHEN, ERFAHRUNGEN, 
FRAGEN UND ANTWORTEN ZUR OBERSTUFE

Es gibt einen Informationsabend an unserer Schule zum Thema 
Oberstufe, bei dem ausführlich informiert wird.
Und dann gibt es Mythen, Einschätzungen, Erfahrungen, Empfeh-
lungen, Ängste oder Befürchtungen unter Schüler*innen und El-
tern, die frei im Raum schwirren.
Manchmal führt dies zu Optimismus, manchmal zu einer sehr 
skeptischen Einstellung, inwiefern welcher Abschluss wie auch 
immer auf unserer Schule zu erreichen ist.

Gerne möchten wir mit der nächsten SEK einen Raum bieten, bei dem ehemalige Abi-
turienten, Realschlulabsolventen, Eltern wie Schüler*innen, wie auch Lehrkräfte ins-
besondere der Oberstufe ins Gespräch kommen. Ein Gespräch, bei dem wir erst einmal 
Befürchtungen oder Ängste und Fragen sammeln und im Austausch dann erste Antworten 
finden. Wünsche zur Oberstufe werden ebenfalls gesammelt und den Lehrenden in diesem 
Bereich mit auf den Weg gegeben. Also: Ein offener Austausch soll bzgl. der Oberstufe auf 
allen Seiten für mehr Klarheit sorgen :-)

Von daher hoffen wir auf eine rege Teilnahme, gerade von Schüler*innen wie Eltern der 
Oberstufe, Lehrkräften aus der Oberstufe und ehemaligen Schüler*innen. 

Mit den besten Grüßen
Claudia Stracke-Baumann für das SEG, bestehend weiter aus Anne Buonanno-Steinle, Mar-
kus Fischer und Björn Reineke

AUFS GANZE GEHEN – DER GANZE „FAUST“
Erleben sie Goethes Faust I und II beim „FAUST-Festival Ismaning 2022“ vom 18.07.-
23.07.2022.

Fast jeder hat von ihm gehört, einige haben ihn gelesen, doch nur wenige 
haben ihn einmal auf der Bühne gesehen: Goethes geniales Meister-
werk „Faust“.
Jetzt bieten die vier Waldorfschulen Ismaning, Oldenburg, Rosen-
heim und Walhausen/Saarland-Hunsrück die außergewöhnliche 
Gelegenheit, Goethes wichtigstes Drama um Liebe und Ablehnung, 
Alter und Jugend, Ich und die Welt und die Wette mit dem Teufel 
hautnah zu erleben. Sehen Sie dieses zeitlos moderne Stück durch 
die Augen der Schüler*innen der 11. und 12. Klassen, die mit er-
fahrenen Regisseur*innen und ihrer ganz eigenen Interpretation den 
„Faust“ nach Ismaning bringen.  

Das genaue Festivalprogramm entnehmen Sie bitte der Anlage zu diesem  
Wochenblatt.
i. A. Judith Huber AK Presse und Kommunikation
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 LEOPOLDINI – KARTENVORVERKAUF LÄUFT

Vom 21. bis 24. Juli findet das Leopoldini Zirkusfestival im 
Westpark statt, der Kartenvorverkauf dazu hat bereits begonnen. 
Karten bekommen Sie im Schulbüro, bei Kunst und Spiel und über 
www.circus-leopoldini.de.
Judith Huber – AK Presse und Kommunikation

FAHRRAD GESUCHT

Suche Fahrrad für Illia, einen hochgewachsenen Jungen, 14 Jahre 
alt, aus der Ukraine, den wir mit Familie aufgenommen haben. Wer ein Fahrrad zu vergeben 
hat, meldet sich bitte bei Pascale Marti 089/397904.
Pascale Marti

1–3-ZI-WOHNUNG IN UNI-NÄHE GESUCHT

Kennt jemand eine freie 1–3-Zimmerwohnung in Nähe der Uni, die ab September frei wird? 
Ich bin ehemaliger Schüler dieser Schule und werde zur Zeit von meinem Vermietern durch 
eine unverschämte Mietpreiserhöhung auf den Wohnungsmarkt gezwungen. Ich würde 
mich sehr über Hinweise freuen! Kontakt: daniel-willen@gmx.de / 0176 3062 6114“
Daniel Willen
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